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swa? er isers ame fürsten vant:

de?1) harnasch begunder
schouwen.

‘miner muoter juncirouwen
235 ir vingerlin an snüeren2)

tragnt3),
diu niht sus an einander ragnt/4)

der knappe sprach durch sinen
muot5)

zem fürsten: 'war zuo ist diz

guot,
da? dich so wol kan schicken?3)

240 ine mages7) niht ab gezwicken.’
der fürste im zeigete sä sin swert:

'nu sich8), swer an mich strites

gert,
des selben wer ich mich mit

siegn:
für9) die sine muo? ich an mich

legn10),
245 und für den schu? und für den

stich
muo? ich alsus wäpen11) mich/
aber sprach der knappe snel:
‘ob die hir?e trüegen sus ir vel,
so verwuntir12) niht min gabylöt.

250 der13) vellet mangervormirtöt/
Die ritter zurnden, da? er hielt
bi dem knappen, der vil tump-

heitu) wielt15).

derfürstesprach: ‘gothüetedin.
öwi wan10) wser din schoene min!

dir bete got den wünsch17) ge¬
gebn,

ob du mit witzen18) soldest lebn.
diu gotes kraft dir virre19) leit/20)
die sine und och er selbe reit,

unde gähten harte balde21)
zeinem velde in dem walde.
da vant der gefüege22)
frön23) Herzeloyden phlüege2i).
irvolke leider25) nie geschach;
die er2G) balde eren sach:
si begunden säen, dar nach egen,
ir gart27) ob starken ohsen

wegen.
der fürste in guoten morgen böt,
und fragte se28), op si sashen29)

not

eine juncfrouwen liden.
sine künden niht vermiden,
swes er vrägt da? wart gesagt,
‘zwene ritter unde ein magt

da riten hiute morgen,
diu frouwe fuor mit sorgen:
mit sporn si vaste ruorten30),

die die juncfrouwen fuorten/
e? was Meljahkanz31).
den ergähte Karnahkarnanz,
mitstrite er imdiefrouwen nam:

i) da?. — 2) s. snuor. — 3) um den Hals tragen. — 4) stoßen. —

5) seinem (kindlichen) Empfinden folgend. — 6) „ausrüsten“, zieren. —

7) mac es (Gen.) niht. — 8) s. sehen. — 9) zum Schutz gegen seine

Hiebe.— lü) (zu ergänzen) den Harnisch. — u) wäpenen. — 12) ir (Gen.)
niht: keinen von ihnen. — 13) von denen. — 14) Gen. — 15) s. walten. —

16) wenn nur, daß doch! — 1 7) das Vollkommenste, das Ideal. — 1S) wenn

du richtig bei Verstand wärest. — 19) s. virren. — 20) leit: Subst. —

21) kühn. — 22) Karnahkarnanz. —- 23) Gen. von frö (frouwe). — 24) s.

phluoc. — 25) schlimmeres Leid. — 2G) Karnahkarnanz. — 27) Treib¬

stecken. — 28) si. — 29) gesehen hätten. — 30) s. rüeren (diu ros). —

3i) wird auch sonst als Frauenräuber genannt.
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